
Gemeinderatssitzung St. Annen Online  

Protokoll: 20.01.2022, 20.00 – 22.00 Uhr  

Protokollführerin: Melanie Vahlert  

Anwesende: Frau Penkala, Frau Fenski, Herr Hilland, Herr Baumann, Frau Vahlert, Herr 
Scholman, Herr Wende, Frau Schuhmann-Giampieri, Frau Vertes, Frau   

Wulff-Precht, Frau Kinne  

Entschuldigt: Herr Albrecht  

1. Geistliches Wort von Elmar Baumann  

2. Annahme des Protokolls einstimmig, Ergänzungen von Frau Fenski: Unter 3.6: In der  Bibliothek 
ist das Gemeindebüro Herz Jesu, im 1. OG ist die Verwaltung. Unter 7: Herr Kisting  ist 
zuständig. Änderungen werden von Herrn Scholman angenommen und korrigiert und zum  
Aushang vorbereitet.  

Die Tagesordnung wurde auch angenommen.  

3. Der Krippenweg war gut gelungen. Es gab viele Familien und eine gute Resonanz und  
Atmosphäre. Wetterbedingt musste das Singen kurzfristig in den Kirchraum verlegt werden.  
Dadurch war die Kirche sehr voll. Manche Familien, die später kamen, sind aufgrund der 
Fülle direkt  wieder gegangen. Die Dokumentation verlief reibungslos, trotz des Wetters 
harrten die  Menschen aus und waren kooperativ.   

Die Weihnachtsgottesdienste waren schmal besucht, Erwartungen konnten leider nicht  
immer erfüllt werden. Der 18h Gottesdienst am Heiligabend wurde von Teilnehmern aus  
dem Gottesdienst kritisiert, da es keine Ministranten und keinen Lektor gab. Hier ist die Idee,  
ob es im nächsten Jahr in anderer Form stattfinden soll (andere Uhrzeit?) oder gar nicht.   

Bei der Jahresabschlussmesse wurden Herr Hartmann und Herr Hass für ihre langjährige (20  
Jahre) Tätigkeit im Bauausschuss geehrt. Beide fühlten sich sehr geehrt!   

Die Sternsinger waren dieses Jahr zum ersten Mal auch als ökumenische Gruppe in der  
Johanniskirche vertreten. Es gab ein Vorbereitungstreffen und einen Entsendegottesdienst  
mit anschließendem Segnen einiger Häuser. Diese Idee soll im nächsten Jahr weiter  
ausgebaut werden. Auch der Kontakt zur Partnergemeinde Martin Luther soll im nächsten  
Jahr wieder aufgenommen werden. Kerstin Fenski und Melanie Vahlert sind dort  
Ansprechpartner. In Heilige Familie und St. Annen gab es ebenfalls Sternsinger 
Gottesdienste. Die Spendenaktion läuft noch. Da die letzten Jahre (vor Corona) die  
Organisation dieser Aktion große Ausmaße angenommen hat, soll die Aktion auf mehrere  
Schultern gestellt werden.   

4. Ehrenamtliche Helfer für St. Annen:  

Besonders im liturgischen Bereich (Küster, Lektoren, Gottesdienstbeauftragte) mangelt es.  
Aber auch an vielen anderen Stellen ist wenig lebendige Gemeinde sichtbar. Corona tut das  
Übrige dazu. Zu diesem großen Thema soll es eine Klausur-Tagung geben. Das Sprecherteam  
berät sich hier und gibt dann weitere Infos, den Termin und den Ort dem Gremium weiter.  
Auch Pfarrvikar Anglet bekommt eine Einladung. Es wird angedacht, evtl einen Gastdozent  
zum Thema Ehrenamtsgewinnung hinzuziehen.  



In der Anregung, wie neue Helfer angesprochen werden können, entstanden weitere Themen,  
wie das Reichen des Kollektenkörbchens, die Wiederauflebung der Gottesdienstbeauftragten,  
der Mangel an Lektoren, der Umgang mit spontanen Lösungen, wenn es keine anwesenden  
Lektoren gibt, der Prioritätenverschiebung bei den Jugendlichen, dem Schöpfungs-Tag am  
24.9. in St. Otto, dem Klimafasten in der Fastenzeit, der Verkopplung des Küster- und  
Lektorendienstes, die kreative Gottesdienstausgestaltung, die Kreuzwegandachten, den  
Einbezug der Kommunionfamilien. Im Moment können viele Ideen pandemiebedingt nicht  
angegangen werden. Einige Themen sollen bei der Klausur-Tagung aufgegriffen werden.   

5. Ökumenischer Weltgebetstag am 4. März, gibt es schon über 100 Jahre, jeden 1. Freitag im  
März, ein Gebet zieht um den Erdball. Jedes Jahr ist ein anderes Land dran mit der 
Vorbereitung, England, Nord Irland, Wales sind es dieses Mal.   

Motto: Zukunftsplan - Hoffnung. Im Zentrum des WGT steht die Stelle in der Bibel aus dem 
AT, der Brief des Propheten Jeremia aus Jerusalem an die Verbannten in Babylon. Das 
Ökumenische Team St Annen - Martin Luther hatte letztes Jahr Online-Gottesdienst über 
Youtube angeboten, die Musik wurde aufgenommen, Kirchenräume waren sichtbar, es gab 
ca 300 downloads, dieses Jahr soll es wieder einen online GD geben.  Es gibt die Idee, dass es 
diesmal zusätzlich auch eine Übertragung in die Kirche gibt, damit auch  Menschen ohne 
Zugang zu Youtube teilnehmen können. Eventuell soll es im Anschluss auf  dem Kirchhof ein 
einfaches Beisammensein geben. Die Technik und die zeitgleich stattfindende 
Kreuzwegandacht um 17.30h müssen noch geklärt werden.   

6. Pilgerweganfrage von Frau Czak, Sie hat eine kleine Gruppe in der Pfarrei St. Otto und Herz  
Jesu, und fragt an, ob wir sie am 19.3. in St. Annen empfangen können. Jochen Scholman,  
Gabriele Schuhmann-Giampieri und Michaela Precht würden auch da sein.  

7. Bericht aus dem KV, Frau Kinne: Heilige Familie hat Probleme Ordner zu finden, es macht  
immer Herr Przyrembel, Anregung in den Vermeldungen, dass Anmeldung über Church Desk  
läuft und es 2 Ordner für die Einlasskontrolle geben soll. Frau Fenski ergänzt, dass die  
Kontrolle über den QR-Code der Corona Warn-App in Zukunft erfolgen soll, weitere Planung  
folgt. Auch die Ordner werden ausreichend über die Rundmails angesprochen.   

Pfarreirat, Frau Schuhmann-Giampieri: Die Sitzung wurde auf den 17.2. vertagt 

8. Sonstiges  

Reflektion des Jahres 2021 und Anregungen für das Jahr 2022: Themen werden auf der  
Klausur-Tagung aufgenommen.  

Außenlautsprecheranlage: bekanntes Problem, Firma Strässer ist Ansprechpartner, es gab  
ein Treffen für die Kompatibilität. Herr Hartmann ist für die Konzeptentwicklung zuständig  
und wird zum nächsten Gemeinderat eingeladen. Die finanziellen Mittel wurden mit dem  
Kirchbauförderverein schon geklärt. Es handelt sich um eine mobile Anlage, die auch bei  
Prozessionen mitgenommen werden kann. Weiterhin soll ein festinstallierter Lautsprecher  
nach vorne die Übertragung zwischen Kirche und Kirchenvorplatz ermöglichen. Das 
Mikrofon am Ambo soll auch ersetzt werden.   

Frau Urban-Möllmann soll zur nächsten Sitzung eingeladen werden, um über die Webseite  
der Pfarrei zu informieren.  

Herr Wende: Konzeptentwurf zur Umfrage des Gemeindelebens besteht und wird bei der  
nächsten Sitzung vorgestellt.   



Nächste Sitzung: Donnerstag, 03.03.22, 20h,  

Frau Vertes Protokoll, geistliches Wort Christof Hilland 


